
Wenn sich Anfang September Radiobe-
geisterte aus Deutschland, den Niederlan-
den, Belgien und weiteren Ländern treffen,
dann ist wieder Radiotag in Hilden. Am
Samstag, dem 5. September 2026, findet der
24. Erkrather Radiotag statt – und damit die
letzte Ausgabe vor dem großen Jubiläum im
kommenden Jahr.

Was vor vielen Jahren als Treffen enga-
gierter Rundfunkfreunde begann, hat sich
längst zu einer festen Institution in der Ra-
dioszene entwickelt. Die stetig steigenden
Besucherzahlen sprechen für sich: Rund 50
Teilnehmerinnen und Teilnehmer fanden
im vergangenen Jahr den Weg nach Hilden.
Verantwortlich für diesen Erfolg sind vor
allem Jan Sundermann und Martin van der
Ven, die Jahr für Jahr ein abwechslungsrei-
ches Programm zusammenstellen und dabei
immer wieder interessante Referenten und
spannende Themen gewinnen können.

Doch der Erkrather Radiotag lebt nicht
allein von seinen Vorträgen. Ebenso wichtig
ist der persönliche Austausch. Viele Besu-
cher kennen sich seit Jahren, manche sogar
seit Jahrzehnten. Einige schaffen es nicht,
jedes Jahr dabei zu sein, so dass die Freude
über ein Wiedersehen nach zwei oder drei
Jahren besonders groß ist. Zwischen den
einzelnen Programmpunkten bleibt ausrei-
chend Zeit für Gespräche, Diskussionen und
den Austausch von Informationen und Er-
fahrungen rund um das gemeinsame Hobby
Radio.

Auch das diesjährige Programm ver-
spricht wieder zahlreiche Höhepunkte.
Nach der Begrüßung durch Jan Sundermann
stellt Thomas Kircher das Medienportal

„FM Kompakt“ vor. Jürgen von Wedel be-
richtet anschließend über „Radio Bavaria
International“ und nimmt die Zuhörer mit
auf eine Reise von Südtirol bis Bayern.

Ein weiterer Programmpunkt widmet
sich dem legendären Offshore-Radio: Ferry
Eden präsentiert sein neues Buch über Ra-
dio Monique und hat dazu Gäste aus den
Niederlanden angekündigt. Spannende Ein-
blicke in eine außergewöhnliche Radiolauf-
bahn verspricht außerdem das Interview mit
Helmer Litzke, dessen Karriere ihn von
RTL Radio Luxemburg bis zum Schwarz-
wald Radio führte.

Zu den Publikumslieblingen der vergan-
genen Jahre gehört ohne Zweifel Herbert
Visser. Der ehemalige Gründer und Direk-
tor mehrerer niederländischer Radiostatio-
nen ist ein leidenschaftlicher Radiomann,
der es versteht, seine Zuhörer mit lebhaften
Schilderungen und fundierten Analysen in
den Bann zu ziehen. Auch 2026 wird er wie-

der über die aktuelle Mediensituation in den
Niederlanden und Belgien berichten und da-
bei Entwicklungen beleuchten, die weit
über die Landesgrenzen hinaus von Interes-
se sind.

Der 24. Erkrather Radiotag findet am
Samstag, dem 5. September 2026, von
13.00 bis 19.00 Uhr im Technischen Mu-
seum QQTec in Hilden statt. Der Eintritt be-
trägt 12 Euro.

Veranstaltungsort: QQTec – Techni-
sches Museum, Forststraße 73, 40721 Hil-
den; Koordinaten: 51° 10,23’ N – 6° 54,12’
E. Anfragen und Anmeldungen: radiotag.
erkrath@yahoo.com.

Wer sich für Rundfunkgeschichte, aktu-
elle Medienentwicklungen und spannende
Begegnungen mit Gleichgesinnten interes-
siert, sollte sich diesen Termin schon jetzt
vormerken. Der Weg zum Jubiläums-Ra-
diotag 2027 beginnt am 5. September 2026
in Hilden.
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Einladung

Noch ein Jahr bis zum Jubiläum –

Der 24. Erkrather Radiotag lädt ein

Bild oben: Die Bühne ist integraler Be-
standteil des Radiomuseums – ein idealer
Ort für ein Radiotreffen. Herbert Visser: mit Leib und Seele Radiomacher und Radiofan.

Nach seinem Buch über Radio Mi Amigo
stellt Ferry Eden in diesem Jahr sein

brandneues Buch über Radio Monique vor.


